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die deutsche Offensive .
u A»TZ» Sturmerfolg des 18 . April .^ ^ ^ hr April Am Nachmittag des 16. April setzte

Zunehmendes Artilleriefeuer auf die englischen

Stellungen ein . Sie lagen auf der Hügelkette zwischen Nieuwekerke
und Bailleul . Diese Hügel, vor allem der Mont Lille , der Raosts -
berg und die Kuppe von Zwortcmolcnhook gestatteten dem Engländer
freie Beobachtung über das flache Land bis jenseits Armentieres .
Die Hügelstellungcn selbst waren mit breiten Drahthindernissen fest-
ungsartig ausgebaut . Das gleichartige Borgelände war durch ein
vielgogliedertes System von Maschinsngewehrnestern außerordentlich
geschickt zur Verteidigung hergerichtet. Langsam hatte sich in den
letzten Tagen der deutsche Angriff an diese Glacis herangcschoben.
Die schweren Stützpunkte wurden durch die Geschosse der schweren
Mörser zertrümmert . Die Cehöste auf den Höhenkämmen, in denen
sich die englischen Artilleriebeobachter aushielten , brannten lichterloh.
Munitionsdepots flogen mit riesigen schwarzen Rauchwolken in die
Luft . Noch vor der für den Angriff festgesetzten Stunde brach die
deutsche Infanterie , die Erschütterung der englischen Besatzung wahr -
nehmend, aus den Sturmstellungen vor. Dank der genauen Feuer »
leitung der schweren und leichten Batterien gelang es trotzdem, das
Feuer so rechtzeitig vorzulegen, daß die deutschen Sturmwellen un-
mittelbar hinter den Mörser - und Haubitzeneinschlägen einen feind-
lichen Graben nach dem andern erreichen konnten. Die englischen
Maschinengewehre wurden durch das schwere Feuer niedergehalten .

Nur auf dem linken englischen Flügel , wo in dichten Büschen
und Hecken verschiedene feindliche Stützpunkte unentdeckt geblieben
waren , eröffneten einige Maschinengewehre ihr Feuer . Sosort grif -
fen jedoch hier diejenigen Truppen ein, die Tags zuvor die nördlich
Nieuwkerke liegende Stampkot - Marle genommen hatten . Durch
Minenwerferfeuer hielten sie die englischen Maschinengewehre nieder .
Unaufhaltsam vorwärts trugen die Deutschen den Angriff über den
schweren Boden der ' Sturzäcker, durch Stacheldrahtverhaue hindurch
bis auf die Kuppe der Hügel vor . Die englische Artillerie , die ent-
weder in der Umgruppierung begriffen oder ihrer Beobachter be-
raubt wm , hatte den Beginn des Angriffs nicht erkannt . Jedenfalls
setzte das englische Sperrfeuer dreiviertel Stunden zu spät ein . sodass
nicht nur die vorderen Wellen , sondern auch die D!asse der nach-
rückenden deutschen Reserven die feindliche Feuergarbe bereits unter -
laufen hatten . Mit Erscheinen der ersten Deutschen auf den Höhen
begannen die Engländer in hellen Haufen aus ihren Unterständen ,Graben unda us dem Barackenlager von Brvsmeerschen zu fliehen.
Auch westlich kam ihre Linie zum Wanten . Starke deutsch« Kräfte
drücken in lichten Schwärmen über den sumpfigen Grund , der sich vor
dem Ravets -Berg hinzieht und erstürmten eine Kuppe nach der an«
dern. Sie jagten in vollem Galopp der Infanterie nach und er-
öffneten ihr vernichtendes Feuer auf die dichten Reihen der fliehen-
den Engländer .

Schweizer Urteile .
o Basel , 17. April . sPrivattel .) Der „Anzeiger" berichtet : Bis

heute sind die deutschen Spitzen an der britischen 1>tordfro » ! 18 Kilo-
meter tief in die englischen Linien eingedrungen. Deutsche Bortrup-
Pen stehen dicht vor Bailleul (das inzwischen genonimen worden ist .
D . R .) , deutsche Vorhuten nur mehr 8 Kilometer von Hazebronk ent-
fernt . Die Rückenbedrohung von ypern und Bethune wächst damit
beständig, ebenso ist die ganze anschließende Linie gegen Lens nnd
Arras stark bedroht . Bei Merville stehen die Deutschen genau tv
Kilometer näher am Meere, als die Engländer in ihrer noch bisher
gehaltenen Stellung bei Lens . (g . K .)

o Zürich, 17. April . (Priv .-Tel .) Die Schweizer Blätter betonen,daß trotz der Verlangsamung des deutschen VorrückenS an der briti -
fchcn ^ »rdfrunt , die Lage für die Engländer unvermindert ernst
bleibe . Der „ Zürch . Anzeiger" berichtet, weitzreifende Veränderun -
gen der englischen Front in Flandern seien unvermeidlich, da die
Deutschen näher an Bailleuil heranrückten, (g . K. ) . '

o Bern , 17. April . (Priv .-Tel .) Der „Bund " meldet : Die strate-
gische Lage der französischen AiSne -Armee ist unverändert mißlich .Der deutsche Durchbruch auf (kompiegne droht noch immer, fodaß die
französische Heeresleitung nach wie vor den Fall von Compiegne und
der Linie Soissons- Compiegne in Rechnung ziehen muß. Jnfolgedes-
fen bleibt auch die Gefahr einer Zerreißung der mühsam gestückten
onglisch- französischen Front weiter vorhanven und zwar diesmal nichtin Richtung Annen? an der Nahtstelle, sondern in Richtung Paris , so»
daij Fuchs Reserven zu den Engländern abgedrängt würden , (g. K .) .

Auf der Gegenseite .
Die Hälfte des englischen Heeres vernichtet .--- Wien , 15. April . Das „Neue Wiener Journal " meldet
von der Front , dag jetzt bereits die Hiilfte des englischenHeeres , das sich am Beginn der Offensive an der Front befand ,
vernichtet fei . Aian war davon unterrichtet , daß die Eng¬länder 45 Divisionen an der Flandernfront stehen hatten . Nach
GcftlngenenQAssagen ergibt sich , daß hiervon die Hälfte getötet
gefangen oder völlig kampfunfähig gemacht worden ist.

Auch die Belgier unter Foch .
Basel , 16. April . Havas meldet aus Paris : Wie der

„Herald " erfährt , haben die belgischen Militärbehörden be-
schloffen , sich ebenfalls dem einheitlichen Kommando Fochs als
Generalissimus zu unterstellen . Eenertll de Conninck wird vom
Posten des Kriegsministers zurücktreten und den Befehl über
die belgischen Divisionen unter der Oberleitung des Generals
Foch übernehmen . (Frkf . Ztg .)

Die deutsche Tapferkeit .
WTB . Rotterdam , 1k . April . (Nicht amtlich .) Der eng-

lische Kriegsberichterstatter Gibbs schreibt zu den Kämpfen
bei Bailleul : „Die deutschen Offiziere scheinen von einem

fanatischen Vertrauen . in den Sieg beseelt gewesen zu sein und
haben alles getan , um auch ihre Aiannschaslen mit diesem Geist
zu durchtränten . Der Führer der Reserven . Generalmajor
Höfer, ein Mann mit einem Arm . führte die ersten Sturmwel «
len an und lief, einen Stock schwingend , den Soldaten voran ."

9 «$ englische MannsKastsgesetz und der irische
vienstzwang .

Das englische Äiannschaftsgesetz angenonimen ,
WTB . L o n d on , 17. April . (Nicht amtlich.) Reuter . Das

Unterhaus hat das Mannschaftsersatzgesetz in
dritter Lesung mit 301 gegen 103 Stimmen ange »
nommen .

Carson gegen die Mi nisterkollege «.
WTB . Rotterdam , 17. April Wie der „Nieutrw Rotterdamsch «

Eourant " aus London erfährt , ist Carson b - i der Besprechung der
Veränderung der Bestimmungen über die Freistellungsgerichle der
Regierung in den Rücken gefallen. Carson unterstützt den Dienst»
pfllchtentwurf , aber die Aussicht auf sofortige Einrejchuna eines neue »
Homerulegesetzentwurfes beunruhigt chh . Er sagt .' , es Ja ihm zwei-
f: lhast , ob die Regierung wirtlich beabsichtig « , die Dienstpflicht in
Irland einzuführen Ihm sei der Verdacht aufgestiegen , daß sie mit
den Rationalisten Irlands ihr Spiel treiben wolle .

Carsons Angriff auf die Regierung kam den Nationalisten uner .
wartet und sie spendeten ihm lebhaften Beifall . Dcwlqn sprany auf
und rief , selbst Carson habe entdeckt , daß den englischen Ministern
nicht zn trauen sei . Die Minister gingen darauf aus , feine Treue
damit zu belohnen , daß sie Ulster sowohl die Dienstpflicht wie Home -
rule aufhalsen wollten.

Das Unterhaus war bei dieser Besprechung in einer sehr kritischsn
Stimmung . Bei Besprechung des vierten Artikels , der der Regierung
sehr große Befugnisse gewährt , ergab die Abstimmung -ein Stimmen -
Verhältnis von 376 zu 134 Stimmsn . Die Opposition hatte z«ge«
nommen.

Die Zwangslöjung der irischen Frage .
WTB . London , 17. April . (Nicht amtlich.) Reuter -

Aieldung. Die Lösung der Homeru lesrage darf
jetzt als wahrscheinlich betrachtet werden und zwar auf der
Grundlage , dah die Wehrpflicht in Irland nicht
eingeführt wird , bevor Homerule Gesetz gewor »
den und daß die Regierungznrücktreten werde , wenn
das Unterhaus die Homerulebill ablehnt .

Ereignisse zur See .
Minenvergiftung der freien Fahrrinne .

WTB . Berlin , 16. April . (Amtlich.) Am 6. April ist der bel-
gische Reliefdampfer „Minister d« Smctnaqcr ' und am 8. April
der belgische Reliefdampfer „Flandres " in Oer freien Fahrrinne zwi¬
schen dem deutschen und dem britischen Sperrgebiet >.uf eine Mine
gestoben und gesunken . Es sind ferner auch in letzter Zeit mehrere
Fischsrfahrzcuqe holländischer Rationalität in der freien Fahrrinne
durch Minen verloren gegangen . Laut Mitteilung der holländischen
Zeitung „Telegraaf " vom 17. April morgens , enthält die englische
Zeitung „The British News "

, die amtliche englisch« Mitteilung ,daß keine englischen Minen in der freien Fahrrinne , oder in deren
Nähe und außerhalb der von "der englischen Marinebehörde bekannt-
gegebenen Gebiete gelegt seien .

Da , wie ausdrücklich festgestellt wird , vyn deutscher Seite in
der freien Fahrrimie keine Minen gelegt worden sind , kann es sich
nur um feindlich« Minen handeln.

Weitere U-Doot -Grfolge .
MTB . Berlin . 16. April . (Amtlich.) Durch unsere

U -Boote wurden im Sperrgebiet um England wie «
Verum über

1K OOO Bruttoregistertonnen
feindlichen Handelsschiffsraumes versenkte

Der Chef des Admiralstab » der Marine .

ver Rücktritt Lzermns.
Kaiser Karls Rückfahrt nach Wien .

WTB . Budapest, 16. April . (Nicht amtl .) Ministerpräsident Dr.
Weierle wurde haute abeni 9 Uhr vom König in besonderer Audienz
empfangen. — Der König ist abends 10 Uhr mit dem Minister de»
Aeutzern, Baron Bunan , und Begleitung nach Wien abgereist .

Der Eindruck in Frankreich .
— Basel, 16. April . Nach einem Pariser Havasbericht bezeich¬nen die Pariser Zeitungen den Rücktritt de« Grafen Czerni« mit

Befriedigung als einen persönlichen Erfolg Clemeneeaus. Sie glau-
ben , daß Andrassy oder Tisẑa die gleiche unterwürfige Politik
Oefterreich-Ungarns gegen Deutschland befolgen werde. fFrtf . Z.)

— . Genf , 16. April. Aus Paris wird gemeldet : Inder Sitzung der parlamentarischen Ausschüsse des Auswärtigen und
des Heeres wird , wi« „Petit Journal " ankündigt , am Freitag Ribot
über besonders wichtig« Ereignisse während seiner Ministerzeit spre-
chen. Andererseits bestätigt man dies mit dem Zusatz , daß Ribot

derAMmmgauf
Mrgsanlahe :



Seife T . KttvkfWe Presse . Abendblatt . Mittwoch , den 17. April 1918. Ux 178 .

iik ' t die Ursachen der getrübten Beziehungen Frankreichs zu Italien
vor der Konferenz von Maurienne mehr nicht verraten könne . n . c .
warum Lloqd George die Maurienner Konferenz Knall und Fall
verließ nnd ohne Pariser Aufenthalt direkt nach London zurückkehrte .
Begründet wurde die englische Uedellaunc damals damit , dag das
stets nur verlangende Italien sich als Stiefkind der Entente betrachte .
Dies war wenige Tage nach de», Bekanntwerden des Kaiserbriefes
in Rom . Frankreich batte . um von Italien gewisse Leistungen zu
erlangen , ein lebna ' tes Interesse daran , in Rom um jeden Preis die
Meinung 1» erwecke» , als loste es die Pariser Regierung nur ein
Wort , um Oesterreich zu gewinnen . Seinbat und andere Kritiker der
sranzösisch . n Geheimdiplomatie spielen bei der Erörterung der Au -
thentizitüt des Kaiserbriefes deutlich genug auf jene intimen Fra -
gen an . lKriegsztg .)

Deutschland nnd der Krieg .
Die neuen R e i ch s st e « e r n.

WTB . Berlin , 16 . April . Der Bundesrat erteilte nachfolgendenSteu :rgcsel-sniwürfen seine Zustimmung : dem Entwurs eines Gesees
über Vas Branntweinmonopol , dem Entwurf eines Biersteuergesetzes .
dem (Entwurf eines Weinsteuergejetzts , dem Entwurf eines Gesetzes
zur Aenderung des Cchaumweinsteuergesetzes . denl Entwurs eines
Gesetzes betreffend Besteuerung von Mineralwassern und künstlich
bereiteten Getränken , dem Entwurf eines Gesetzes betreffend Asnde -
rung des Gesetzes betreffend eine mit den Post - und Tetegraphenge -
bühren ergebende ausserordentliche Reichsabgabe vom 21 . Juni
1916 sReichs -Gesetzblatt Seite r>77 ) , dem Entwurf eines Gesetzes über
die Kriegesteuer der Gesellschaften für das vierte KriegsgeZchKft-.jahr ,dem Entwurf eines Gesetzes zur Aenderurig des Reichsstempelgesetzes ,d< m Entwurf eines Gesetzes zur Aenderung des Wechselstewpel -
Gesetzes , dem Entwurf eines Uinsatzsteuergesetzes , dem Entwurf eines
Gesetzes gegen die Steuerflucht . Die Gesetzentwürfe werden dem
Reichstag : noch im Laufe des heutigen Tages zugehen .

Reform des diplomatischen Dien st es .
Berlin , 17 . April . fPriv .1 In den Kreisen des Uebersee -

Pandels , der durch die vor dem Kriege und während des Krieges
offenkundig geworbenen diplomatischen Mißgriffe am unmittelbar -
sten betroffen wird , empfindet man den vom ganzen deutschen Volk
pe 'eilten Wunsch nach einer gründlichen Resorm unseres diploma -
r ;tf ? n Dienstes begreiflicherweise am lebhaftesten . Von hanseatischer
Sei .̂: ist erst jüngst auf Gruird der unerguickliche « Erfahrungen , die
wir mit den grotesken Telegrammen unseres weiland Vertreters
>n Arg ,' timen , des Grafen Luxburg , machen mußten . so wie der
wenia erbaulichen Bekenntnisse des Fürsten Lichnowsky , die durch
die Erwiderung des ehemaligen Staatssekretärs von Jagow noch
! cfonders beleuchtet worden , eine Denkschrift ausgearbeitet und dem
Auswärtigen Amt überreicht worden , die die Mittel erwägt , wie
>efch - P ^ gänge künftighin unmöglich gemacht werden können.

Auch im Reichstag wendet man diesen Fragen grosse Aufmerk -
Ti ufeit • :! , und im '

Schöße der nationalliberalen Frakcion besteht
- ie Neixung , sie einer besonderen Kommission zur Beratung vorzu-
ie^en . Ran denkt dal >ei , ohne daß schon ein bestimmter Antrag ins
!' luge gefaßt worden ist , nicht an eine ausschließlich Parlamentär »-
iche Ksminisston . sondern an eine solche , der außer Mitgliedern des
? >"i ?k »tw.ies auch Vertreter des Auswärtigen Amtes , der höchsten
r litauischen Stellen und hervorragende Vertreter des Uebersee-
hai - del ? angehören sollen . Es läßt sich heute noch nicht übersehen ,
e'i diese Anregungen , die auch bei anderen Parteien Anklang gefun -
den K '.tyi , in irgend einer Form zur Verwirklichung gelangen wer -

Tic Friedensrcsolution des 17 . Juli .
. . ?zerlin , 17 . April . An hervorragender Stelle veröffentlicht

d > pari ' iamtlichs »Freisinnige Zeitung ^ die Anschauungen der sülz-
: ende !> reise der Fortschrittlichen Volispartei zur Friedensresolution .
D .,7. Bii ' tt betont , es sei ganz selbstverständlich , dich die Stellung zum~ rl : > rr ' chlnS imch einem siegreiche» Kriege eine endere sein muß ,

iir : s gegenüber einem Gegner geweseit wäre , der mit uns den
ehrlicher VürttLnd 'gunq rechtzeitig zu gehen bereit war . ..Wir

" • . den itm gegenüber dafür ju sorgen haben , daß »er nur durch die
' ■ niedergerungene BernichtungswiUe auch für die Zukunft zu-
[ i ' -i'.rbcit wird . Mit diesem Standpunkt der Fortschrittlichen Volks -
' werden sich auch jene Kreise absind «« müsse« , welche die Frie -"i -enfC 'cf ' itieK Reichstages als ein unbedingtes Bekenntnis zu
i ' en e -ifistifchen Zukunstsideen zu verwerten suchen. Wir nehmen
r '

; 5?.
''

Siecht anf die frei » Zukunft , halten es aber für die Aufgabe
e er lealen Politik , darüber die Sicherung der Gegenwart nicht zu
1erf 'fien und unserem .Volt die Möglichkeit zu bewahren , daß es in
! e >? src '

?er « n Tagen der Zukunft leben kann Nach dem Willen
• ' rc : auswärtigen Feinde liegt die Entscheidung jetzt beim Schwert ,
! ir ' t mit , sondern sie haben das Wort , um vem Frieden zu
ipre ?!, - . Möge » »ich indessen die Mehrheitspartei «« im Innern zum
«' ctt .' ?* zusammenschließen , um jenen , die uns draußen den Frieden
e ' -r - i '. cn , daheim ein freies Vaterland zu rüsten .

"

Aus den befetzten Gebieten .
er Kaiser an die Et . Johanngilde in Riga .

WTB . Riga . 17. April . (Nicht amtlich .) Die St . Johanns -
si ' de in Riga erhielt folgendes Telegramm des Kaisers ?

„ S . M . der Kaiser haben sich über den Gruß der St . Johanns -
n lde in Riga gefreut und lassen vielmals danken . Seine Majestät
ftehert in diesen Tagen unter dem Eindrucke der ungeheueren Er -
>' !»e die Gottes Gnade unferm Feldheer un.> unseren heldenmüti -
i?en Truppe « geschenkt hat und auch dem baltischen Deutschtum zu -
gute konimen werden . Ii » Allerhöchstem Auftrage Geh .rat oo» Berg ."

Aehnliche Antworttelegramme des Kaisers haben auch das Bör -
sentomitee und die Kausmannskammer in Riga erhalten .

Geftsrreich -Ungmn und der !5rieg.
Zur Lage in Ungarn .

WTB . Budapest , lg . April . Nach Blätlermeldungeu ist der Plan
einer Auflösung des ungarischen Adoeordnetenbauses fallen gelassen
worden , der den Zweck gehabt halte , eine der Wahlvorlage günftip
Mehrheit zu schaffen , die zurzeit im Abgeordnetenhans nicht vorhan -
den ist . Wie verlautet , i

' t die Regierung nunmehr bemüht , ein Kom -
proHiijj mit dem Grafen Tisza und seiner Pvrtei zu treffen . Gestern
abend Hai Aiinisterpräsident Weierle der Grafen Tis .za aufgesucht
und mit ihm verbandelt . Zwischen den Mit ?licde >>: des Kabinetts
sind -edoch bezüglich > s Hasses der Konfessionen Meinungsverschie¬
denheiten vorhanden . Es ist möglich , daß infolge dieser Differenz das
Kabinett seine Demission überreicht , woraus nach allgemeiner V . r -
mutung eine neue Betreuung Wekcrlis erfolgen wird . Dieser ivud
das fetzige Kabinett umbiNken , da die dem Kompiomiz b .-züglich d . t
Wahl ^eform abgeneizten Mitglieder ausscheiden werden .

Snm & rcjch und der Krieg .
Bo l os Hinrichtung .

?LTB . Paris , l (i . April . (Nicht amtlich . ) Meldung der
Aqence Havas : Die neue Untersuchung , die infolge der Eni -
Heilungen Volos eröffnet wurde , .ist am Dienstag beendet . or -
den . Der BerrKter soll am Mittwoch früh in Mncennes hin -
gerichtet werden .

Holland nnd der Krieg .
Holland und Amerika .

o Zürich , 17 . April . ( Privatlel . ) Die „N . Z . Ztg ." meldet
aus dem Haag ! Großes Aufsehen erregt das Nücktrittsgesuch des
eben erst in WashinKtsn angekommenen holländischen Gesandten

Phillips , das angeblich wegen Erkrankung erfolgte . ?1kan
glaubt jedoch , daß der Gesandte wegen der sichtbaren Verschlech -
ternng der Beziehungen Hollands zur Entente aus dem Amte
scheidet , (g. K . )

Die Dinge in Gstasien.
England und die Besetzung von Wladiirostok .

- WTB . Rotterdam , 17. April . Der Ricuwe Rottereams ^e Eou -
ruat " erfährt aus London vom Iii . April : Gestern fragte ler Ab ^c -
ordnete Lee Smith im Unterhaus den Staatssekretär , ob irgend
welche Sicherheiten gegeben werden könnten, daß die englischen oder
japanischen Truppe » zurückgezogen »Verden würden , sobald die Or^-
mmg »n Wladiwostok wiederhergestellt sei . Lord Reken «Steil
antwortete in Vertretung des Staatssekretärs verneinend . Man
hoffe jedoch , daß der Zwischenfall bald erledigt se

'
.n werde . L. e

Smith sragte daraufhin , od Robert Eecil die Verstchernr > cfceii
könne , daß die Truppen , sobald die Ordnung Wiedel ) . rges .̂ llt sei,
zurückgezogen werden .

Robert Cecil antwortete , es fei lächerlich , eine solche Feage ,?u
stellen . Lee Smith richtete nun die Fmge an Robert Cecil , ob er
diese Versicherung hinsichtlich der englische « Truppen aebeii iönne .
Darauf wurde im Haufe gerufeni „Nei .i . nein !" Cecil gab leine
Antwort .
China schickt Kriegsschiffe nach Wladiwostok .

v Basel . 17 . April . (Privattel . ) Die „ Basl . Nachr .
" mel¬

den aus Tientsin : Die chinesische Regierung beschloß die Ent -
sendung von Kriegsschiffen nach Wladiwl . stok. ( x>. K . )

Vadische Chronik .
K . Wiejcntal ( A . Bruchsal ) , 17. April . Als die Frau des Z >'.g-

sührers Heinrich Bühlcr in Atannheim . welche hier bei ihrer Mutice
zu Besuch »veilte , gestern abend mit dem Iv -Uhr - Zug n.̂ . ch Hause sah -
ren wollte , fiel sie bei Station Hockenheim auf vis ieizi unaufeeklärte
Weise aus dem Zug und zog sich durch den Sturz einen Schäselbrucy
zu , an dessen Folgen sie schon um 3 Uhr heute nacht verstarb . Die
Teilnahme an dem schweren Leid der hartbetroffencn Familie ist
um so größer , als dieselbe im vorigen Jahre durch ein ähnliches
Unglück den Vater verloleu ^ at .

$ Mannheim , 16 . April . Die Firma Grün u . Bilfingcr A . -G . in
Mannheim hatte im Jahre 1917 einen Reingewinn von 7ö7 2(50
Die Dividende wird 8% ( wie im Vorjahre ) betragen .

% Mannheim . 17. April . Vor dem Schwurgericht hatte sich
die 21jährige Kriegerswitwe Charlotte Gansert geb . Herrle aus Og -
gersheim wegen Mordversuchs zu verantworten . Sie hatte auf ihren
Liebhaber , einen Kaufmann , der das VerMtiris mit ihr lösen
wollte , einen Revolverschuß abgegeben ! die Kugel blieb aber in
dem Taschenspiegel des Kaufmanns stecke« , und dieser wurde nicht
»x-rletzt . Die Angellagte wurde wegen Totschlagsversuch unter An -
nähme mildernder Umstände zu vier Jahre « Gefängnis verurteilt .

A Weinheim , 17 . April . Von der Bergstraße wird berichtet,
daß eine gute Obsternte in Aussicht steht . Die Birnen - Pflaumen -
und ZwetAgenbäumi : sind reich mit Blüten behangen . Die Kirschen
hÄ -en größtenteils gut verblüht . Die Apfelbäume sind , trotzdem ihr
Ertrag im vorigen Jahr sehr gut ! war . auch in diesem Jahr wieder
reichlich mit Tragknosven behangen , Johannis - nud Stachelbeeren
versprechen gleichialls gute » Ertrag .

/ v Baden - Baden , 16 . April . Gestern beging hier der sowohl als
Gärtner wie als pomologifcher Schriftsteller in ganz Deutschland einen
hcrUorrcigendeii Ruf genießende Hofgäetner Richard Ahrens das Fest
seiner .Mjährine « Zugehörigkeit zum Großh . Hofdienst . Von seinen
überaus zahlreichen Verehrern und Freunden aus Rah und Fern wur «
den dein Gefeierten au seinem Ehrentag die wärmsten Beweise aufrich -
tiger Anerkennung für seine Verdienst « um die Entwicklung des deut -
fchen Gartenbauwesens dargebracht .

l Reichenbach b . EmmeirdinHen . 17 . April . Zu dem Brand des
Anwesens des Landwirtes Schillinger , der durch das Brandiin « liick
9 Stück Rindvieh , 4 Schweine und 20 Schafe verloren hat , wird
noch berichtet , daß wahrscheinlich Brandstiftung vorliegt .

X Lörrach , 16. April . Im „Hirsch" zu Hattingen hielt am Sonn¬
tag der Oberbadische Weinbanverei « eine Versammlung ab , in der
Dr . Müller - Au ^ustenberg einen Vortrag hielt . Er erillärte darin ,
daß die Markgräsler Reben bei richtiger Bekämpfung der Schädlinge
noch immer sehr gute Erträgnisse lieferten . An der Aussprache be-
teil igten sich Landtagsabgeoidneter Ringlvald und Dr . Bock und
Reichstagsabgeordneter Dr . Gugelmeier u . a . Ueber die Anbau -
Würdigkeit der Amerikauer -Hybriden gingen die Anschauungen in
der Diskussion auseinander .

<= Badiich -Rheinfelden , 17 . April . (Prioattol . ) Ein Per -
brechen scheint an der 25 Jahre alten Johaniur Bannwarth
von hier begangen worden zu sein . Das treue und brave Meid -
chen diente schon acht Jahre bei einer Herrschast im benach -
barten Schweizer - Rheinselden . J .n letzter Woche , abends , holte
es noch Brot , ist aber nicht mehr zurückgekehrt . Die Grenztvache
horte um ll Uhr am Rheinuser Hilferufe und ein Plätschern im
Wasser . Die Leiche ist noch nicht gefunden . Zu gleicher Zeit
wurde gemeldet , daß am anderen Morgen sich ein junger Mann
vom Züricher Zug den Kopf abfahren ließ . Ob dieser Seibst -
inord mit dem Verschwinden des Mädchens im Zusammenhang
steht , wird hoffentlich die '

Untersuchung ergeben .
WTB . Konstanz , 17. April . ( Nicht amtlich .) Nach langjährigen

Verhandlungen wurde endlich ein Übereinkommen erzielt , das ein
Teil der 48 Jahre alten Mannschaft , welche schon über 18 Monate in
französischer Gefangenschaft sind, ausgetauscht roerden . Bon diesen
deutschen Kriegern , meist Familienväter , wird heute abend 8.26 Uhr
der erste Transport hier eintreffen .

Ans der Weftdenz .
Karlsruhe , den 17 . April .

= Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz erhielten : 1 .
Klasse : Vizewachtmstr . und Res . Off . Asp. W . G . Gaerttner , Gewer -
tclehrerrandidirt in Bretten , ferner die Leutnants d . Res . Wittum ,
Wcgman « und Zenker , Leutn . d . L . Osthosf , Feldhilfsarzt Schwörer ,Leutn . d . Res . Dressier , Off .-Stellv . ENgaß . die U . -Oss Seeber .
Roge ! und Weißbrod und die V .- F« ldw . d . Res . Trops und Spei -
cher sämtliche im Leib - Gren . Regt . 109. — 2. Klasse : Gcfr . Eugen
Weber ( Sohn der Frau Theresia Weber ) von Karlsruhe . — Die
Bad . Vtidiknstmedittlle wurde verliehen : U .- Off . Erich Kratzmann ,
Jnh . d . E . K > (Sahn des Hofoffizianten Hch . Kratzmann ) . Gcfr .
Erwin Hock, Jnh . des E . K . ( Sohn des Lokomotivführers Josef
Hock ) , Unt . - Ofs . Blech ,i ;r tue titer Jak . Konanz . Jnh . d . E . K . , Gefr .
städt . Verwalrungsbeamter Karl Banspach , Jnh . d . E . K . . Unt .- Ofs .

Armbruster, Jnh . d. E . K . . Gefr . Wilh . Meyer Beamter bei der' L . Her Lebensversicherung , sämtliche von Karlsruhe , ferner Kren .
Franz Fritz , Jnh . d . Eis . K . , von Forbach i . M . und V .- Feldrvebel
Ernst Seidemonn , Jnh . d . E . K . . von Grötzingen . Die Tapserteits -
Medaille wurde verliehen : Dem Schlosser Karl Kolb , Jnh . d . E . K . .
von Karlsruhe . — Mit dem Ritterkreuz 2 . Klasse mit Schwertern
des Ordens vom Zähringer Löwen wurden ausc ?e.zeichnet : Leutn . d.
Res . Erich Schmidt , Feldproviantiueister Aug . Gripp und Leutn . d.
Res . Ernst Kcrth im Leib - Gren . Regt . 109 ; dieselbe Auszeichnung
erhielt Leutn . Telegr . - Sekretär Gustav Knnint aus Grötzingen . Mit
der Hess . Verd . - Medaille wurde ausgezeichnet : Gefr . Atar Eisert .
Jnh . d . E . K . Das österr . Goldene Verdienstkreuz wurde dem Be¬
amtenstellvertreter Arthur Längte , Geometer bei der Forst - und
Domänendirektion in Karlsruhe verliehen . Der mit der Roten
Kreuzmcdaille !) . und 2 . Klasse , mit dem lmyer . Sanitätskreuz 2 .
Klgsse und dem bad . Verdienstkreuz mit Eicheukranz ausgezeichne -'
teii Opcrationsschivester Frl . Frieda Jmm , Schwester vom Deutschen
Hospital in Newyork , Tochter des Oberdammeisters Jmm in Frei¬
stes . z . 31 . in . einem bayer . Kriegslazarett in der Ukraine tätig ,
»vurde die Oesterreichische silbern « Ehrenmedaille vom Rote » Kreuz
mit Kriegsauszeichn .u »g verliehen .

H? Die Milliarde . Unsere erfolgreichen Finanzmänner . -
Reichsstaatsfekretär Graf R o e d ern und her Reichsbankpräsiden >

.
'

Ravenstein , l' abei , alle Vorbereitungen ^ getroffen , damit Dewi^lond auch i » geldlicher Beziehuna wohlgerüfiet ist zum letzten v>
schieidungskampf . Das deutsche Volk ' gab die Milliarden zur
riistung unserer .Heere , die uns den Frieden im Osten erkämpft
Dadurch ist die politische Lage jetzt so geklärt,

'
dnn selbst der aw .

Zweifler und Nörgler , der nicht vollstäudig unverbesserlich ist , ei «
Besseren belehrt sein und die errungenen Erfolge anerkennen nw?
Die Anerkennung aber muß .. in der Tat " liegen , wie .̂ indenburp 1°^und sie muß im ..Willen " liege » ime Ludendorsfs Mabnung
Vertrauen gegen Vertrauen : Tiefe Führer deS deutschen Volke»
das in sie vom Volke gesetzte Vertranen glänzend gerechtseriigt -
vertraue » daraus , daß das Volk die stunde erkenne und dem
neue Mittel gibt . Wir haben daher die heilige Verpflichtung , daî .
zu sorgen , daß die .8 . Äriegsanleihe alle anderen übertreffe . ES
die Ebrenvflicht eines jeden Deutschen sein , sein ^ Möglichstes z» ^daß die offene Linie auf der graphischen 'Darstellung der bisherig
Kriea ?anl -' ' l,en biel anderen Linien überraqe . . . . .

Xa . Auslosung städtischer Schuldverschreibungen . Am
den 12. April , hat vor dein Notariat die Ziehung der Schuldverf «l ' .
Hungen der städtischen Anlehen von 1889 , 1896, 1897 , 1906, 1962.
und 1967 stattgefunden . Der Auslosungstermin wurde so
daß es den Inhabern der ausgelosten Schuldoerschreibungen NÄ '
ist , das aus diese Weise freigewordene Kapital in deutscher
onleihe anzulegen . Die Inhaber der obewgenamrten Anlehenspap ''

^ivrden auf das in diesen Tagen in den Zeitungen bekannt gezevk
Verlosungs -Ergebnis aufmerksam gemacht . f•) Dt : Kaminfegertaren sind nunmehr auch sür den LandM
Karlsruh « und in den Vororten der Stadt Karlsruhe mit lW .
migung des Bezirksrats und Vollziehbarkeitserklärung des ®r"
Landeskommisfärs erhöht worden .

- Lebensmittelversorgung der Gastwirtschaften . Der
Gastwirteverband hat an das Ministerium des Innern eine
gerichtet , in »velcher der Wunsch ausgedrückt wird , das Ministes
möge eine ausreichende Versorgung der Gastwirtschasten mit ~e, J »
Mitteln veranlassen , damit die Gastwirte nicht genötigt seien , aus
Wege des Schleichhandels Lebensmittel zu erwerben und dam»
in der Lag « seien , ihre Gäste ausreichend beköstigen zu können . ^

$ Der Verkehr mit Rüben . Die Badische Obswersorgung ,
soeben eine Bekanntmachung erlassen , wonach die Beschränkung ^
Verkehrs mit Rüben ( Erfordernis von abgestempelten ^ 5 . -F
papieren ) für den Versand innerhalb Badens mit sosortiger WiU^
ausgehoben ^wird . Für den Rübenversand außerhalb Badens i
abgestempelte Versaudpapiere auch weiterhin erforderlich .

X ArbeiterbildungiSverein . Am Montag abend hielt ^
Rechtsanwalt Otto .5ei « Sheimer , mit dem Zwecke einer
Mahnung zur Zeichnung der 8 . Kriegsanleihe , einen
„Deutschlands Aufstieg und Zukunft " . Er stellte den Hauptträgec (
aewaltigen Entwicklung , die die deutsche Wirtschaft genommen .
tüchtiges Volk in seiner gesunden , kernigen Art in den Vorderg ^ ^

d-l

Er zeigte , wie unser Volk, dank seiner
lidjwi Gaben uni > der durch ein hochstehendes Bildungs - und
seiner Betrachtungen . m

derWesen bewirkten Ausgestaltung dieser Gaben , ein Volk . . .
wurde , e ines der bervorragendsten Jndustrievölker der Erde , ohneJ .>̂ i
bedeutende Landwirtschaft zu oernachlässigen . Diese ArbeitStülbtiö .,
wurde an seinen hervorragenden Leistunaen in Industrie und ~a jsi
Wirtschaft , Handel und Verkehr gezeigt , der Neichtirm der Scho»^ ,,?und über deutscher Erde dargetan . Der Redner behandelte ein0c" s{<die Fragen der Aussichten unseres Volke? nach Friedensschluß, ^ ^
Uebergangswirtschaft . des Absatzes unserer Erzeugnisse auf dem
markt , der Befchaffuua von Rohstoffen und Lebensmitteln au « ,r f :
Auslände — diese besonders im Hinblick auf die im Osten ges« ^ >
Lage — und der Ordnung unseres ArbeitsnmrkteS . Ueberall %
bei der Dacitelluna unserer steuerliche » und finanziellen LcistQ .
sähigkeit nach dem Krieg — leuchtete ein durch die gewaltige
lung unserer Wirtschaft vor dem Kriea begründeter , gesunder Hk .
mismus entgegen , ohne den sich ein Volk, das eine Zukunft W *
will , nun einmal nicht behaupten kann . Der Redner schloß Wj
durch vorzügliche Lichtbilder belebten Vortraq unter starkem ®
der zahlreichen Zuhörer mit den Worten : ..Unser tüchtiges Bov .«Gott ie: ^. ank die Männer , die es militärisck » von Sieg zn Siepten — sie werden uns auch nur einen solchen Frieden bringe « ' i, :.T -eutichland einen ungestörten , wirtschaftlichen Aufstiea für langt ?
verheißt ! "

. . ,h:
:# Fußball -Wettspiele . Die am vergangenen Sonntag 5 icv '

;c]f
Zum Austrag gekommeneu Treffen der !?rlibjnhrsverbandSwctt ' >l .
brachten folgende Ergebnisse : Mnhlburg sieat über Durlach mit S
Beiertheim und B . s . B . Karlsruhe spielten unentschieden 0/ ^ .«Ronkordia und Sudstern -Karlsruhe . spielten ebenfalls unentM ^
Z. ZU ?■ Der kommende Sonntag brinat interessante Treffen :Phonix -Allemania uud B . f . B . KarlSrube - F . - C.- Mühlburg .V Institut (veri 't . Bei der vom 5>. bis 1y. d. Mts ab,iebalt ^ ,..Elniabrigenvrüsuna bsstanden 9 Schüler vom Institut Fecht :dem bc, landen ,» den letzten Monaten ^ wei Soldaten ihregenprusungen , 6 Fähnriche bei der Militärprüfungskommiss ^ ?̂ ,/Berlin , n Pr ' inaner ihre Ertraneerprnfungen und 1 Kadett
Aufnabmevrufung . v§ Unfälle . Beim Transport von Eisenbahnschienen fielAp ril einem in der Oststadt wohnenden Geschäftsinhaber ittt
feines Hauses eine Schiene aus den Fus ; , wodurch er einen
bruch erlitt . Er wurde mit dem Krankenauto nach dem
Krankenhaus verbracht . — Der 63 Jahre alte Fabrikarbeiter ^Drum « , welcher hier wohnhaft ist, u>ar in Wörth a . Rh . von %
Lokomotive überfahren worden und hatte starke Kopfverletzû - »
erlitten, ' ausjerdem war ihm der linke Futz abgefahren worden ,
er fand Aufnahme im städtischen Krankenhaus hier . *<■

$ Wegen llebertreiung der Verordnung über die öffentliche^ '
lagen mußten von der Schutzmannschaft in letzter Zeit eine
Anzahl von Personen zur Anzeige gebracht werden .

Nermifchtes . .
WTB . Berlin , 17 . April . Am 18. April vollendet OberhM ^

ger Dri,ander , der seit langen Jahren die beiden ersten g« *jf ifi«Aemtern der preußischen Landeskirche in seiner Person vereinigt ' r
75. Lebensjahr . x.— Stuttgart , 16. April . Dem Stuttgarter GrofiinduftrielleN $
Jng . Robert Bosch wurde von der Deutschen Bunsengesellschw fö-diesmal allerdings aus Eisen hergestellte goldene Bunsennied -i »̂ '
seine ^ Verdienste mn die Ausgestaltung unserer technischenI " •- " N 4VW/Il L|U^H »
zur Nutzbarmachung des Stickstoffes der Luft , die sich in diesem
ganz besonders bewährt haben , verliehen . . ,#= Dresden . 14 . April . Im Mittelpunkt der heutetn allen Teilen erneuerten Ausstellung steht eine große
'tellung zu Ehren des am i . Februar 1917 gestorbenen ®at T ^
Akademieprofessors Gustav Schönleber , welche etwa 2Wdem Nachlas ; des Künstlers , aus Galerie - »md Privatbesitz
Außerdem finden folgende Sonderausstellungen statt : Prof .̂ ALübria tBilder aus Rumänien i<n >> h» ? Türf ».;i «rirnf 1 "^ *

In der Kammersitzung vom 11 . ds . wurde eine Regierungs ^ kî
angenommen , wonach der Verbrauch von Papier und Druck« "'

,/
in Frankreich fernerhin eingeschränkt werden mutz . . Der Ant »<£

'/
vor . daß Zeitungen künstig wöchentlich nur viermal vi erst » ' 9
dreimal zweiseitig erscheinen dürfen . Ein Zusatzantrag , ^ *
tungen zu verbieten , wurde abgelehnt .

' 0
WTB . Amsterdam , 16 . April . (Nicht amtl .) Sinew ^

sigen Blatt zufolge erfahren die „ Times " aus Washington .. ^
der argentinische Leutnant Candelann in s?in -m
die Cordilleren geflogen ist .

Ehrungen eines deutschen Journalist
^

^
WTB . Königsberg . 16. April . (Nicht amtlich .) Aus AnlaßL ^

heutigen 70. Geburtstages ging dem Chefredakteur Alexander
?en vom Generalfeldmarschall von Hindenburg dessen Bild m »1 „ (ü-
händiger Unterschrift , sowie nachstehende Depesche zu : . .Zw » ' V2
burtstag bitte ich die besten Glückwünsche senden zu dürfe " ' $0
dankbar Ihrer treuen Mitarbeit in schwerer Zeit erinnernd ,
es Ihnen beschieden sein , sich nach einem ehrenvollen deutsch-
den noch lange der Früchte ihres Wirkens zu erfreuen , o. ^ <̂ ' iGeneralfeldmarschall .

" ' Von » deutschen Kronprinzen erh »^
redakteur Wyneken folgendes Telegramm : „Zum 7» . ^
sende ich Ihnen meine aufrichtigen und herzlichen GlücknmN! r
bAe Größe . Wichel » , Krimprjn , "
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risflieselM ..Fitiele BrSgerl980
"

, BaMe .
Auf dem Felde der Ehre fiel unser lieb¬

werter 1 . Vorsitzender und Mitbegründerder T. F. B . 1908 M298G

Wilhelm Spring
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl .
M"ir werden ihm ein ehrendes Andenkenbewahren. Die Vorstandschaft .

MI jeder besooiisren iozeip.
Heute entschlief sanit nach schwe¬rem . mit großer Standhaftigkeit er¬tragenem Leiden , aber tinerwartet ,unsere herzensgute , treubesorgte ,Hebe Schwester

Fräulein

B13037im Alter von 67 Jahren .Iii
Karlsruhe , Luisenstraße 16 , den

Ib - April 1918 .
Heidelberg . Berlin , Charlottenburg ,München .

Statt Karten .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme an dem sphwe -
ien Verluste unseres lieben Sohnes

Karl Rogg
sagen wir allen innigsten Dank .

Familie Karl Rogg .
Karlsruhe , 16 April 1918 .

- Danksagung.
Für die uns zugegangenen , so

wohltuenden Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem uns betroffenen Ver -
' uste sagen wir herzlichen Dank .

Karlsruhe , den 17 . April 1918.
Schloßgarten . B13039 .

Familie J . A . Hoffmann.

Weinflasche«, alle Sorten
j
. slyerbe» , beschlagnahmefrei, kauft'

^ ugs, AIpBrn, Weissman & Cie ,
ZmalienKraße 37 .•vlLölioit 3 ? &9

imeofireil
Stenographie.
Schönschreiben.
RundsHrist

m2f °2
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer Sirauß ,
Kronenstrasjy 15 , III,

Sinpaiift durcb b . Mittertor .
Gut bürgerlichen

WilZG- u. AheOiiW
empfiehlt . Zu erfragen
unter B13030 in der Ge -
schäftsst . der Bad . Preise .

Weißnäherin
sucht Kundschaft außer
dem Hause . B1L996
(Vrou Seifried , b . Jäger ,

Kavellensir . 42 , III .

Umzüge 1
I u . sonstige Kommissionen

macht raich und billig .
| Ülfnbemieftr . 39, I . ßintfi .

Größere Posten große ,
mittlere und kleine bat
abzugeben . St 3024
Wfnbciiiici' r . 3!>, T. ßiittfi .

#Iastfceiiüiren #
ivenn auch reparaturbe¬
dürftig , werden stets an -
gekaust in lös

Weintraubs
An - und Berkaufsgeschäft ,Ktor . enitrake 52 .

Zu vergeben
sind zirka

Mk . 8ÖÖ0Ö
in 2—3 Posten

auf I. Hypotheke
und girfift 4031

MK . 30000
auf II. Hypotheke

durch Ii . Konifiand ,
Kaisers ! « . 56 .

l ■ IWitifcriiiDie Auszahlung der Dividende erfolgt uiiti . ,, ; . , „Tonnerötag . den 18 . Avril . von » , von 8—12 i ; i| t f .- v -- A , .nnd »iichmittnas von 2— 6 Uhr , für sie Nummern IIS J - öefueftt . Kaution
der neuen Markenbücher von 8501 —9750 an unserer I ^ kdinguna . ^ Angebote m.
Kasse. Roonitraße 2ti . gegen Vorzeigung des neuen M?;" ®}!} a

,P
' ^ 1% n

r j,"
' ';!Markenbü » ? . — (? S wird dringend gebeten . > ^ . 4341 an die Geschäfts -

Wechselgeld mit ', »bringen . 3526

Führung einer" " K

: Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse "'

MnMhrigZn - JnWnt

VerketzrsZeaMSen - SchzßlE
« SöZgÜsijzs !!, , o A . Gmünd , Würtlbg .
Beginn des SommersemesterS I . Mai . Villigeund rasche Vorbereitung gntbegabter Knaben imAtter von 14—16 Jahren auf da ? Einjährige durchvorzügliche Lehrkräfte . Anerkannt gnte Verpflegungim Hause . Gesunder Landaufenthalt in herrlichsterLage am Nordfulie der Schwqb . Alb .
Anfragen und Anmeldungen an die 1706a .2 . l

TchullSitüng :

Mädchcn , welche etwas
kochen können , Hans - und ,5Iiicke » » iiidchen sinde » je - I
derzeit Stelle » durch Krau '
Urban Schmitt . Witwe
nnd Gretchen Schmitt ,
gewerbsmäßige Stellen .
vermittlerinnen . Erbvrin
zenstras -e 27, Eingang
Bürgerstraße . Gegründet
1879. B12987

Such « sür meine Herr -
schafi, bei der 3 Jahre in
Stellnng war , weg . Heim -
berufung zur Landarbeit
ein ordentliches , fleißige ?

Mädchen
s per I . od . 15 . Mai . S3,smsRmalienstr . 71), va rt .

Schulentlassenes
IWMel; oder Zr«ll
tagsüber zu kl. Familie
2 Perf . per sofort gesucht .

Veilchenstr . 37, IN. lks.

! Z Heirats -Ausklmjte ! !
über Vermögen , Familienverhältnisse , Charakter und
Vorleben , sowie Erhebungen in Ehescheidungs - und
Aümentensaclien erledigt unter strengst . Verschwiegen -
heit das Tetektiv - u . AuskunftS - Bino

Jnh. Karl Jung , Polizei-Beamter a . D .
5iarlSr » !) e , Erbprinzenstr . LSi, . 3707 .4 .3

brav. WWen
wird zu kleiner Familie
znr Mithilfe d . häuslichen
Arbeiten gesucht .

Westendstr . 15, lf .

in großer Auswahl
rwpsjehlt zu billigsten

Rar -wu * - Preisen 433ö
j . Heß , Kmserstr. 123 .

«Wsrösche Km»- Ii. Damenrad
>. . B13021 m . Gummi beschlagnahme-

frei , 1 zu 85 .* zu verkauf.
Tchützenfir. 53 , Hof . pari .«> * " ' L- Japer . « chützei

SoillMl« zu ÄariMe.- " »ttwoch . den 17. April 1918 .

e -p- - inVijM in Aegypten .

A » f

A. Tuväl7 Mufti tu»ti Mvhul .und mit Rezitativen versehen
' .8 m .„ on Max Zenger . _ai )r - <vndr ncoeu lö Uhr .

iverden auf I. oder II. Hy¬
potheke ausgeliehen .

Gesuche unter Nr . 4220
an die . Badische Presse " .

Heiraten
Heirat .

"■**
Aelterer , solid . Mann

Witwer , alleinsteh ., 57
Jahre alt , mit gut . AuS
komn^en . wünscht sich mit
einem Fränl . od . Witwe
baldigst zu verehelichen .
Verschwiegenh . Ehrens .
Angebote u . Nr . B12817

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat .
Fabrikant , Ende 40er ,

evang . , solider Charakter ,
gut Ruf, , 180 000 CVL Ver¬
mögen , möchte m . Dame
von 28—34 Jahren beh.
Heirat in ' Briefwechsel
treten , a . gedieg . Famil .,
Permög . Ä>—50 000 Ji
Näh . unter O . M . 127

1765 a an Rudolf Mosse,
Mannheim .

Keirat .
Solid . Mann . 30 Jahre ,in sich. , staail . Stellung ,

mit gutem Einkommen ,
wünscht sich mit nett . , lie -
benswürdigen Fräul . od .
jungen Witwe , mit etwas
Vermögen , glücklich zu
verheirate » .
Ernstg . Anträge , wenn -

mögl . mit Photographie ,
unt . Nr . 5812065 an die
»Bad . Presse " einsenden .
Strengste Verschwiegenh .
Nicht Gewünschtes zurück.

Heirat. ^
Dame , 25 I . , ev . , angen .

Erscheinung , mit Her -
zensbildung . heit . Gemüt ,
tüchtig im Haushalt ,
wünscht gebildet . Herrn
zwecks spät . Heirat ken-
nen zu lernen .

Angebote u . Nr . B12918
an die Geschästsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Keirat.
Arbeiter vom Lande ,

Ausgangs der 40er Ihre ,
mit Vermögen , wünscht
mit älterem Fräulein od .
Witwe , Mitte 40erJahre ,in Verbindung zu tret .,
zwecks späterer Heirat .
Angebote u . Nr . B13013

an die Geschäftsstelle der
■.Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann . 24Jahre ,
katholisch, mit Vermögen ,
wünscht mit Fräul . zwecks
späterer
Heirat
in Verbindung zu treten .

Angebote unter M3022
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse ".

Fleikiges , ehrliches

Mädchen
für Küche und Haus bei
voller Kost zuni 1 . Mai
gesucht . 427213.2

Hans lilssel ,
Kaiierstr . 150 , 2 Treppen .

MKlheilGesuch
Fleißiges , reinliches

Medchen , welches in der
! Haushaltung durchaus er -
fahren ist, für sofort oder
1 . Mai gesucht . Zu erfr .
unter Nr . 4314 in der
,.Bad . Presse " .

SlöenüiWWWen
in kleine Familie gesucht .
4033 Karlslr . 24, II.
Vorzustellen von 11 —4 Uhr
und abend ? von 7 Uhr ab .

Mädchen - Gesuch .
Ein tüchtiges Mädchen,

| wegen Erkrankung des
' jelziaen , gesucht . B13012
Nowncksnnliigel1,III . 2—5 .

VerSangon Sie überall Z . P . am borgen .
Grossisten und Vertreter gesucht .

Monalsssran
für einige Stunden , an
3—4 Tagen der Woche ,
gesucht . » 13011

PinzeutiuSstr . 6 , II .

Kette 3 .

Stadl . Arbeitsamts
Slellennachweis

s. Kaufmann . , technische u . Büro -Nngestellte.
Zähringerstr . 10 « . . Feruspr . 55Z8 .

Stelle suchen :
7 junge Kaufleute im Alter von 16—18 Jahre ?»
aus folgenden Branchen : <1 Gas - , Wasser - , Elek -
trizitäiswerk , 1 Bürstenfabrik , 1. Kolonialivaren »
1 Bankfach , 1 Futterartikel , 1 Export und Import »
1 Kurz - und Weihwaven ) , 1 Bankbtichh <tlter und
Korrespondent , 20 Jahre alt . 1 Verkäufer - Konto »
rist <Nahrungsmittels , 22 Jahre alt . 1 Buchhalter »perfekter Stenotypist , 24 Jnhre alt , 1 Kontorist -
Lagerist -Ervedient «Teigwaren ) . 24 Jahre alt »1 Lohnbuchhalter - Rcgisirator , 25 Jahre alt . 1 Buch-
balter - Kassier , 29 Jahre alt , 1 Abteilungschef -
Verkäufer «Schuhe , Möbel , Warenhans ) , 32 Jahrealt . 1 Buchhalter -Korrefpondent , 32 Jahre alt ,1 Verkäufer lManufaktur ) , 34 Jahre alt , 1 Rechts .
konsulent - Kansmann , 37 Jahre alt . 1 Bikrovor »
stand lVersicherung , Verwaltung ) , 40 Jahre alt ,1 Lagerist , Magazini <?r -Registrator iTabak ) , 42
Jahre alt , 1 Lagcriit - Erpedient - Verkänser lTextil ) ,43 Jahre alt , 1 Magazinier - Kontorist - Reisendcr
lKolonial ) , 47 Jahre alt , 1 Kaufmann Wasche - '
Aussteuer ), 48 Jahre alt , 1 Buchhalter , verscktec '
Stenotypist , 49 Jahre alt , 1 Buchhalter - Korrespon »
dent - Registrator , 50 Jahre alt , 1 abschluWcherecBuchhalter - Bücher -Revisor . 50 Jahre alt . 1 Buch - >Halter , Vapierwarenbranche ) , 50 Jabre alt . 1 Buch-Halter «Versicherung ) , 51 Jahre alt , 1 Kontorist «
Registrator - Stadtreisender (früher im Eisenbahn » ■dent ) , 52 Jahre alt , 1 Buchhalter - Korrespon¬dent (früher Zahlmeister ) , 52 Jahre oft , 1 Buch¬halter , sprachenkundig , Edelsteinbranche . 52 Jahre '
alt . 1 Buchhalter - Kassier , 55 Jahse alt 1 Be -tr,ebsleiter in Getreidemüllerei . 56 Jahre alt . '
1 Reisender - Korrespondent . 58 Jahre .ölt , 1 kaufm .Geschäftsführer , abichlunficher . . 60 ? ahre alt,

'
1 Buchhalter , abschlußsicher , 61 Jahre alt ,1 Reisevertreier (Textil ) . 68 Jahre alt , 1 Bautech ,iiiker 18 Jahre alt , 1 Architekt . 43 Jahre alt ,1 Elektrotechniker . 31 Jahre alt . 1 Techniker für
Autyniobilkxui und . Dampf - GaSmaschinen . 4304 '

Karlsruhe , den 16 . April IfllS .

Tüchtige, sauber»
Kellnerin

auf sofort, sowie eine
Ausliilfe für Sonntags
gesucht.

E . Schlade „ Wilhelms -
höhe "

. Ecke Märien - und
Schützenstr. 50 . B12983

Slads -
, SfliBsnif.

Siiflr&tileriHiien
können sofort eintreten .

Ebendaselbst werd . I —2
Leizrmädcheu aus nur
gutem Hause gesucht .
Kran « .Wolf «!?ortlouis ,
Werkst , f . mod . Frauenkid . ,

>treuzltr . 35, II . B, »,„

zum Bügeln gesucht.
B12982 Fr . Maisch .

Steinftrasic 19.
Geübt «

WechzeugnSherin
sofort gesucht . 4342

Karlftra ^e » 2 . III.

z

Gemälde
y kaufen gesucht ! "

■ OBOIOIOIOIIOIOIOIOIOH

z . Bedienung einer Knopf ,
lochnäbinaschine zu sofort . '
Eintritt gesucht . 4340

MIß » « MW
Karlsruhe .

Sofienstraße KN/71 .

3uardeitermnen
und Lehrmädchen gesucht .B '^ ° Damenschneiderei2 .1Iv . ntterer , Rheinstr .L5,Part . , Eingang Nuitsstr .
Monals stelle .

Wegen Erkrankung mei -
ner bisherigen Monats -
fraufieihiges , freundliches
MiiöchenoSer
junge Frau

für den ganzen Nachmit -
tag für hausliche Arbeiten
gesucht . Vorzustellen

Vorbolzstr . :S2, part .

Aäherm
zum Ausbessern von Klei -
dern u . Wäsche wird aes .B13018 Marnustr . 20.

von Achenbach , Askevold (Kühe ) , G . v. Boehmanji
Burnier , Braith , Calame , Defregger / C. F . Deiker ,
E . Dücker , L . Dill . Feucrbach , Flamm , Fagerlin ,
Grützuer , E .

' v . > Gebhardt , H. Gude , Ch . Hoguei ,
F . A . v . Kaulbach . L . Knaus , Chr . Kröner , Lier ,
M . Liebermann , Makart , H . Mühlig , Claus Meher .
Munkacsh , Munthe , Lerche , Schleich , Schönleber , ^
Schlich , Segantini , Spihlveg , Thedh , Stuck,Tidemand ,
H. Thoma , Trübner , B . Vautier , Voltz , E . Zimmer -
mann , Zügel und andere Werke der Düsseldorfers
und München « Schule .

Angebote unter Angabe der Bildgröße und des
Preises an die 1655a3 .3

OaSerie 8 - Paffrath ,

Düsseldorf Äonigsailee 46 .

Für «inen unserer Zweigbetrieb « suchen slwir zum möglichst baldigen Eintritt einen
durchaus tüchtigen Meister sür E. K . Z . 16.Es wollen sich nur solche Fachleute melden , die
über längere Erfahrungen verfügen und beste f >
Zeugnisse beibringen können . Ausführliche "
Angebote mit Angabe von Alter . Mililärver -° _hältnissen , Gehaltsansprüchen usw . erbeten an Q0

0 Bergisches Melalltverk o■ » «
0 Gottfried Barme , Komm . tzes. 0
Q

Hauptbüro : Elberfeld , Kaiserhaus . g
BOBOBOI OIIOIBO 0OIOBOIOH

Dienstag nachm . zlvilche» 1' Iß —'/j7 Uhr wurde auf
dem Wege Waldstr —Kai -
serstrafze bis zur Lamm -
straße ein einsteiniger
Briltantring

verloren » eÄ
Finder wird geoclen , den -
selbeir gegen hohe Beloh -
nung aus den'. Fundbüro
abzugeben . 8312992

LlvlUi - ttmonteur
für Schwach - und Stark -
ström gesucht . 4027
( linind & OFliinichon

Wnldsir . 26.
Tücvtig ., schreibgewandt .

imger Müii
für sofort gesucht . 4301
Friedrichs . Karlfried » ich -
strafte 24.

Verloren .Z °
Einzel . Lederspangen -

Halbschuh in Zähringer -
strasze. <̂ ieg . Belohn , ab -
zugeb . (kssciiweinstr . 17,111 .

Verloren !
ein Pack Wäscbe Dienstag
abend von Waschanstalt
Beiertheim über Babnhof .
Ettlingerstr . bis Schützen -
strtthe 39 ; Waschmange .

Der redliche Finder wird
gebeten dieselbe gegen gute
Belohnung daselbst abzu -
geben . B12993

Maurer 1
und Bi » ! . 1

Tsgishm 1
werden eingestellt . 1
IMliü & toner , 1

£| ttaiferftr . 96 . H
Verlangen

Dienstag abend schwarz -
brauner Zwerg - Tackel .
auf den Namen „ Manne "
liötend . Gegen hohe Be -
lohnung abzugeben .

Frau von Westhofen ,4346 Moltkestr . 30.
ZiüüüsrlüÄcheü
oder einfache Ttiihe , die
gut nähen kann, nach vrtt-
linge « gesucht . 1779a
arau E . Kühn , Feilenfabr .

Gefunden Z7iinf -
markschrni . Äbzicholen
B1L974 « «ich ^ vank .

Taglohner
sofort gesucht.

Josef Kropp
Kaiser -Allee 5 .4345

Vüro ^nfcingerinnen

suchen entsprechende Anfangsstelle«.
Städt. Stellennachweis

fiir jlaufleute , Technik «? nnd Büroangestevt «
1032 Weibliche Abteilung 3.2

Zährinaerstraste 100 . 2 . St .
Suche per sofort sür meine Schäftemach «r«i

jlvei junge Milöchen.
Vorzustellen bei B12747 .2.1H . LÖdel , Vntenbergplatz 5.

Wir suche » eine pecjekte

Elsilegerin
und einen

Hilfsarbeiter
nicht unter 16 Jahre«.

Badem « A . - G . ,« « vlerstr . 4L .

grifciirflcfiilfcI
sucht auf 1 . Mai Stellung .Zu erfragen bei L. velo-
helle . Humboldftr . 23 , pt.

Fräulein , das die Han -
dels - Schule besucht hat ,
sucht AnfangSstellung .

Angebote u . Nr .^ B12S85
an die „Bad . Presse " erb.n
In Villenkolonie Wall -

straße '

Ettlingen
ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Küche u . Zu » '
behör, mit Anteil an
Badezimmer , sogleich zuvermieten . Mietzins 800
Mark jährlich.
Näheres im Maschinen -

schreibbüro Meliger , Kro.
nenstraße 10. Karlsruhe ,
Telephon 249 . 3960

Möbl . Zimmer
billig zu vermieten . Nu -
dolsftr. 27. 5. St . B13004

NnmZbl., NeineS Zimmer
mit Beleuchtung ., mögl .
Part., sof. zu mieten ge-
sucht . Sofortige Angebote
unter Nr . B13Ö15 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Offizier sucht gut möbl.
Schlaf - u. Wohnzimmer .
mit voller Pension . Nähe
Durlacher Tor .
Angebote mit Preisang .mit Preis unter » 12981

an die „Bad . Presse " erb.
Gesucht für sofort gut

möbl. Zimmer von einz
Herrn . Ang . mit Preis
unt . Nr . B12980 cm feit
„Bad . Presse " erbeten .
Ruh. Krieger »fro« sucht

« öbl. Zimmer bei nett .
Leuten . Angebote unt »
Kr. 5312976 an di« Jdab .
freße " » rhftqn



Kette U .
_ _

Dadifche Presse . NbendStatt . Mit ! den 17. AprU 1918 . Nr . 178 .

Restaurant unO CaI6 HilOenbranO ssäaSs
ftJew * Spezialausschank d @ r ltSa § urwemk @ l ! @ re9 Eduard lüter , Neustadl a , d . H , ^

Erstklassige Küche . — Kafflee , Tee , Schokolade . — Münchner Spatenbräu . — Prinz Bier . — Münchner Bier

Kartoffel-Abgabe.
bedarf an Kartoffeln mit 2 Zentner für den Kopf
mittelst Bezugschein von auswärts od« r durch Zufuhr
vom Kommunalverbandbis 20 . Mai 1018 eingedeckt
haben , oo» 20. Mai bis 3. August 1Ä18 (Schlich der
KartoffelBerforguilg)

eise Zeitere Kovsinem vsv 75 Mund

im Hof des Kartoffel -Amts , K
ck) .

' - "
werk

löee 11 (©os
it >3«ben . Preis 8 Mark für den Zentner, abzuholen

des Kartoffel-Amts , Kaiseralle«
Zirfthr ins Haus ist wicht möglich

Wir empfohlen der Einwohnerschaft dringend , die
sich jetzt bietende Gelegenheit zur Eindeckung mit
guten Kartoffeln zu benützen.

Alle Bestellungen find sofort schriftlich unter An-
gab« des Namens , des Standes , der Wohnung, der
Kopfzahl und der Bäckernummer dem Kartoffel-Amt,
Kaiserallee 11 . anzumelden .

Die Bestellungen werden i« der Reihenfolge des
Eingangs erledigt und die Haushaltungen vcm dem
Zeitpunkt der Abholung der Kartoffeln durch Post -
karte verständigt . Der Preis ist bei , der Empfang -
nähme zu entrichten .

Alle Kartoffeln müssen bi «
In . P ! ai

abgeholt sein . Wer b :s dorihi » nichts angemeldet
beim. abgeholt hat . oerzichtet bi» Z. August 1S18 auf
eine Kartoffel -Bclieserung sc ine» Haushaltes durch
den Kommunalverdand .

Nur diejenigen Haushaltungen, welche keinen
Wintervorrat eingelegt hatten, erhalten wie seither
Marken zum wöchentlichen Kartofsel-Bezug in den
Lebensmittelgeschäften bis S. August 1913 .

Wer eine Kovfmenge von SO Pfund bereit « abge -
holt hat , erhält weitere ZS Pfund fiir den Kopf
ohne besondere Bestellung . Das Kar -
tosfel -Amt wird diesen Haushaltungen den Tag der
Abholung noch besonders bekanntgeben .

Karlsrnhe, den 10. April 1318. 4098
Stadt . Kartoffel -Amt .

Meter- u.Bgmm« KMnl!t
e . G . m . b . H . **016

Wir bitten unsere verehrl . Mitglieder , die Ouit -
tungsbücher zur Abrechnung im Büro abzugeben .
DieAividende für volleinbezahlteAnteilscheine können
in Empfang genommen werden .

Der Borstand .

Haben Sie zerrissene
Strümpfe und Socken ?

Aus 5 Paar alten zerrissenen Strümpfen
erhalten Sie B12841

4 Paar neue
nach dem z. Zt . besten patent Verfahren .
Kein Anstricken ! Ohne Knöchel - und
Bodennaht . Auch abgeschnitteneStrümpfe

werden hergerichtet .
Alleiniges Herstellungsrecht für Karls¬

ruhe und Umgebung :
0£

JtSh . JLJL XX «=? JL g
Herdarstr . 3 — Weststadt .

Nachahmungen werden gerlchtl . verfolgt . '

Frajcrsöflifier ßlineraiquelien
dcopolkoilensaures Tafel - u . Gclondlxcitswalier .
Reich an Lüh an und Radium , — Bei Krankheiten in der
Zusammensetzung des Blute * . Magen - , Siif 'ren -

Dla ^cnioidcn , nervöser Dispcpsie u . s . w . Ärzt¬
lich als bcMtuders wirksam empfoblen .
15 .2 ßroBniecierleigje : viWZo

Fa . lahm & Kassier , Karlsruhe .

Freyer ^ tefAcr Mineralquellen , Peterstal (aencfital | .

Prämiertes Gedicht unseres Cölner

„Pgadlero "
Preisausschreibens .

„Ja , mit Frau Schmitz , das ist zu toll ,
Dass die gar ins Gefängnis soll !"
.. üi , was du sagst , wie ist's rekommen ?
Davon hak ' ich noch nichts vernommen !" —
„ Die Polizei den Grujs ihr sendet ,
Sic halte nicht genug geblendet .

"
— Ei, die Geschichte ist wolil Spaß ,
Bei dichtem Vorhang , schlechtem Gas ? —
„Ja , die Geschichte , die kam so :
Sie putzt dea Herd mit „Pladlero ",
Der glänzt und gleißt, daß nun das Licht
Zu leicht durch alle Hüllen bricht !"

Verfasserin trau P . Sattler
Köln-Kalk , Thumbetraße 66.

„ IPfrwilero " , das seit 10 Jahren von Tau¬
fenden Hausfrauen erprobte Herdputzmittel , ist
in allen Geschäften erbältlich .

Chemische Fabrik Eichengrun ,
Cöln -Ehrenfeld .

General Vertreter fiir Karlsruhe u . Umgegend :
Adolf Letzgus , Karlsruhe ,

Marie -AlesandrastraBe 13 . 17001

Accept - Crcdlt
bietet gute Firma an . Näh . .
unter L T. 1095 an Rudolf I
Mo»so,Frankfurta/M . 1774alau die

MSwird in g. Pflege
genommen . An -
geböte u . B12S0V
. Bad . Presse ."

!, Will

Scltwimsikad .
Für Damen u. Mädchen

geöffnet : „Werktags
vormittags 9—11 Unr
und nachmittags 3 bis
' /»£>Uhr , sowieFreitajre
von 6 —8 Uhr, mit
Ausnahme Samstag
nachmittags .

''
Für Herren u . Knaben

geöffnet : „Werktags
vormittags von ' >,8 —9
Uhr und 11 —1 Uhr,
nachm . ' /«5—8 Uhr .
Freitag nachm . ' Ist)—6
Uhr , sowie Samstag
nachm . 3—fl ' /i Uhr u.
an Sonn - und Feier-
tagen während der
KriegszeitgeschJossen.
Mittags 1—3 Uhr ge-
sehlofsen . 47

Zu starbt u . scämerzhüita

Blutungen
behandelt durch '

NaturheS ! melhode
und

Tiiare -Brandt -^ EssaRe
R. S (f! neiß2P .

KNrr
Berater der Naturheilveremc
Karlsrahe , Pforzheim und

Umgebung . 107
Anatomisch u. physiologisch
gebildet IS Jahre hier am
Platze . — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—' 139 Uhr,
1— 4 Uhr . Samstag nach -
mittae und Sonntags un¬
bestimmt .

Kunsthandlung

SCHWÄRZ
Kaiserstr . 225

Oelgemälde
Karlsruher Künstler

MM « .

Mm » M MHttil
werdru fortwährend an «
gekauft in 1417'

WeintranüS
An» und LerkantSdefÄäft ,

ltr »»rn ?tratze ö ::.
Telephon i>7 57 .

mt ,
gefütterte , 0, ' » )i)dte für
kalte u . einpfir . dlitl e lj?üße .
fortwährend o ' .' e friöijtn
zu haben , da Seldst »^ pb»
rikation , ohneBe, «.uajw >".n .
Vers . n . nukwärts .

Vanmeister >?- . ."!<

M . ötoei
aller Art , ganze Haushal¬
tungen , °kanft und zahlt
die höchsten Preise da «
An - n . BerkaufSgeschätt
Nenkam . Lammstraße 0,
im Her- Tel . 3546 . 4224

Kaufe und zahZe
die besten Preise für Sekt »
und Weinflaschen , Sekt - u .
Weinkorken . Pavier , Zeit¬
schriften , alte Bücher , ge -
brauchtes Linoleum , Lum -
pen , aller Art Möbel , so-
weit beschlagnahmefrei .

Postkarte erbeten .
8312494 M . Mangel .

Dnrlacherstrnsie 70 ,

Memdlm
jederArt , neu . auchrepara -
turbedürflig , auch alter
Schnnirk kauft und zahlt
am besten >88777 .30 .21
I Gelmann , Uhrmacher,

itälirinaerstc . ,̂ ii .

Altertümer
werde » angekauft BI2330

Fciedrichsplatz 8 .

Ich kaufe
Wein - und Sekt - Flaichen ,
Lumpen , Papier , Eisen ,
altes Linoleum usw . , de »
schlagnahiuefrei . B1.23H7
G . ,' iiwia,Marknrafeiistr .8

Beflev jafiler
für Sekt - u . Weinstaschen .
Korbflaschen . Sekt - und
Weinkorken , Papier , Lina -
leum , Lumpen,Möbel aller
Art , sowie ganze HauS -
Haltungen , soweit deicht.»
frei . Postkarte genügt .

J . Brlei ,
B1 £414 Fasane istr . ,

'15 .
(Ätma öOm echtcö Wiiinmi »

band , fürWiederverkäufer
geeignet , m haben bei
lZotltrvrolllnger , Grötzingen
B12L31 BiSmarckitr . L7 .

Sonderangebot , verbindlich bis 6 . ^lai :
Saat -Erbsen , reich - ftP

■tragende Sorten / u ,
Vi Pfund UUS

Prunk - Stangenbohnen —
Stielmus — Tomaten —
Speisezwiebeln — Rosenkohl
— Weißkraut — Landgurken
— Kopfsalat — Rettich —
Spinat — Gemüsepetersilie —
Radies — Gartenkresse —
— Sonnenblumen — Tabak ,
um selbst Tabak zu ziehen
— Rhabarber — Schwarz¬
wurzel — Kerbel — Pasti¬
naken — Blumenkohl —
Rote Rüben — Speisekürbis
— Petersilienwurzel — Fen¬
chel — Schnittsalat — Futter -
Runkeln — Mais, Speisernais
— Dill — Goldlack — Reseda
— Nelken — Stiefmütterchen
— Astern —

zinthenblütiger Riesen -Rittcr -
sporn — Alalven

Von einer Sorte ein
Paket Saat

100 Pakete Jt 24 .- .
3 *F " Sichern Sie sich
schon jetzt die Gemiise -
samen , die Sie In der
kommenden Zeit gebrau¬
chen . WerGemiisesamen
besitzt und Land , der
besitzt Lebensmittel .

ßlBimniliilnBFeien FßtBrseiin - Erfurt ,
Lieferanten für S . M . den Deutschen Kaiser ,

ff » Kauptkatalog umsonst .
Viele , viele tausend Tümpel und Teiche , die nichts ' ein¬
bringen , legen in Deutschland ; v'e 'e , viele tausend Zent¬
ner Speisekarpfen könnten alljährlich darin gezogen
werden . Karpfen groß zu ziehen ist ebenso leicht w,e
Kartoffeln und liübon groß zu ziehen . Die Anleitung
dazu . — TägUch Körbe voll frische Champignons zu
ernten . — Zu 10 preußischen Morgen Salat , also für
etwa 400 Tausend Salat -Köpfe, sind nur 500 Gramm
Samen erforderlich . Eine ungeheure Samenverschwen¬
dung ist während der letzten Jahre getrieben worden .
— Als Zwischenkuitur unter Obstbäume legt man Doh¬
nen , weil d ese den Obstbaum mit Stickstoff düngen . —
Im Nachttopf spiegelt sich der gesundheitliche Zustand
eines Menschen , in der Jauchegrube der gesunde und
der ungesunde landwirtschaftliche Zustand eines Volkes.
An seiner Kloakenwirtschaft ist das stolze römische
fteich zugrunde gegangen . Nicht der Krieg zerstört ein
Volk , sondern nur der Zustand der Felder ist es , was
eine Nation letzten Endes zugrunde lichtet oder mächtig
macht . Die Anz .hl der Ehen und Kinder sind durch¬
aus abhängig von den Kornpreisen . — Die jährliche
Fiikalmengc eines Menschen genügt , um auf einem
Morgen ? eben Zentner Roggenkorn zu erzeugen . Mit
Millionen Zentner Brotgetreide zu bewertende Fäkalien
gehen jährlich verloren und werden durch Wasser -
spülanlagen in die Flußläufe geführt ), _

— Fleißige
Hand wird herrschen , die aber lässig ist, wird
müssen Zinsen , Spr . 12 , 24. — Lasset die flüssigen
Oüngerstoffe in den Ställen nicht verloren gehen . —
Das in der Landwirtschaft dreimal heilige, unerbittliche
Gesetz des Ersatzes — kompostiert mehr ! Wie tn
einen landwirtschaftlichen Haushalt zur Nutzbarmachung
der Küchenab ' illle ein paar Schweine gehören , so ist
zur Garten - un . l Landwirtschaft gleichfalls unerläßlich
ein Komposthaufon , der fortwährend zu Gelde macht ,
Asche , Ruß . Müll , Bauschutt , Kehricht , menschliche und
tierische Exkremente . — Nutzt vielmehr als bisher den
Weidegang . — Wie sind -schlechter , steiniger Boden ,
verqueckte Rasenränder , in fruchtbares Gemüse - und
Obstland schnell zu verwandeln ? — Wie erziele ich
außergewöhnlich reiche Gemüseeniten ? — Das Ge¬
heimnis der großen Kartoflelerträge . — Wie zwinge ich
nicht mehr tragende Obstbäume wieder zu regelmäßiger ,
reicher Fruchtbarkeit ? — Anleitung zu hohen Gewinn
bringenden Rhabarberplantagen , Spargelanlagen , Cham -
; jnonanlagen . — Ich habe ein größeres Stück Land
; ir Verfügung, wie kann ich es sogleich nutzbringend
viru -enden ? Wie entferne ich Blattläuse , Erdflöhe ,
1l ;i : fluß ? — Was muß ich wissen über Laubfütterung ,
Gen'

, isedorren ? — Wie veredle ich Rosen ? Wie p 'ropfe
ich e ne bessere Sorte auf einen Obstbaum ? — Die
laugen Wintermonate hindurch Tag für Tag frisches
GemCse im Garten . — Neue Ku 'tur -Methode . Wie
kann Wi selbst einen kleinen Gemüsegarten zu einer
unersc ' pflichen Speisekammer gestalten ? — Alte Er¬
furter (> ' ner-Erfahrungen für große Erfolge in Garten
und Feh 1. — De Wurzel , das Erdreich , wollen atmen ,
wollen S( ckstöff der Luft entnehmen . Sticksloff ernährt
die Pflanz -. Diese Selbstdüngung , dieser Kräfte-Aus¬
tausch zw ." chcn Atmosphäre und Erde wird durch
ErdVerkrustung verhindert . Darum sollen wir hacken
und immer v.-.

'n ' or hacken . Wer hackt , der düngt , und
entfernt dabei « ' ichzeitig den unnützen Mitesser, das
I nkrauL — Es r bt Sorten , die 100 Zentner , und andere ,
die nur 30 Zentrorzvom Morgen geben. Eine frucht¬
bare und eine unfruchtbare Sorte gleicht einem fleißigen
und o nem faulen Arbeiter . Ernähren muß man beide,
aber der fleißige schafft dabei dreimal soviel wie der
faule . Welche sind i un die fruchtbaren Sorten , jene
fleißigen Arbeiter , die c' reimal soviel hervorbringen ? —
Dieses und sehr vieles Andere enthält das neue Garten -
iehrbuch , welches zu den folgenden Preisen durch die
Blumengärtnereien Pelcr e :m . Erfurt , bis zum 6 . Mai
verausgabt wird : 1 Gartcnlehrbuch M . 1 .75, 2 Stück
M . 3 .—, 0 Stück M. 13.— . Wer eine Bohne an die
Stange legt, erntet 4 Pfund an der Pflanze . Wer
5 Bohnen an die Stange leset , erntet nur 250 Gramm
Stangenbohnen an der Pflanze . — Wer Land bewirt¬
schaftet und nicht da ! >ei die 100jährigen Erfahrungen
benutzt , sondern alles Unrichtige erst selbst noch ein¬
mal durchmacht , der gleicht einem Menschen , der, ohne
Lieht anzuzünden , im Dunkeln arbeitet . 1771a

Waschpasta
Scheuerpasta
liefert grobe Posten lm a

Kusch Ciulinanu ,
Tbem . Fabrik , Stuttgart .

Telear .- Adr . : „ Gut « * .
4 iübr . Mädchen wird in

Pflege
gegeben . Ivo Mutter eben -
lalls Kost und Wohnung
erhalten kann ( Rastatt ,
Oos od. Karlsruhe ) . An -
oebote mit Preis unter
Nr . B1LS3V an die Ge -
schäfttstelle d. Bad . Preise .

Drogerie Lang
Kaiserstr . 24 .

Ein noch gut erhaltene »
u kauf , ge »

Angeb .
an die

<'!csct>äft » st . d . Bad . Presse ^

Iiuu# ym ciiju

unter Nr . S312968

GeschäftSst . derBad .Prefse .

Ich suche
ein älteres

Schlögl
in 4027

ei). Mtktmbelg

zu kaufen oder zu pachten .

Ii . Kornsand ,
Karlsruhe i . 23 .

Wohnzimmer « uns
KüchenmSbel ,

auch einzelne Teile , wer -
den für AnKlandsAücht «
linge , unter Verrneidunc ,
von Händlern , nur von
Ärivaten , p ? gen Äasse zu
kaufen ciesuän . 'Angebote
unter - Nr . SB1207Q an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten , .

<8 e i u rt> t ein out er¬
haltener Kroger

MMMeri ».
welcher gut backt.

Ancieboty unt . Nr . 426 «
an die „ Bad . Presse .

"

.Hu kaufen gesucht : gear .
Nähmaschine , gebr . SttJof«
feielsen . gebr . Emailberv .
Damenrad ohne Gummi .
Bchüyendrahe 53, Seiten »
bau Part . B13038

Gebrauchter , mittlerer

LeilerWKgen .
Preisang . unt . B13023 an
die Geschäftsst . d . Bad . Pr .

jllnderbettsteUe , klein
stes Format , oder Wasch »
korb zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . B13016
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " erb .

2 gut erhalt . Matratzen ,
1 weißer Emailberd und
1 gut erhaltener Plüsch -
diwan zu kaufen gesucht .

Angedote unter B1W78
an die Geschäftsstelle der
.. Badischen Presse " .

Eiserner
Flaschenschrank

zu kaufen gesucht . Nn
geböte unt . 2312679 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

besucht !

Gemälde von
Hans Tboma .
G . Schönleber .
W . Hasemann .
Fri « Reift .
'Sianö von Bartels .

Angebote unter genauer
Angabe der Gröhe , Dar -
stellung . ob gerahmt oder
ungerahmt u . deL äußerst .
Preises unt . Ä12355 an d.
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

] np Mchmii .
rassenrein , sowie junge

AnDraliiitze
gesucht . Angebote unt . Nr .
178öa an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erb .

13 Zimmer , möbf . , Garten
usw . , schöne l l, Höhenlage
zu 42000 Mk . samt Inden
iar zu verkaufen . Angeb .
u . « 12818 an d . Bad .Presse ,

InKnielmgen
ist gutgehende Bäckerei
preiswürdig bei günstigen
Zahlungsbedingungen zn
verkaufen . 2 .1

Adresse zu erfahren u .
BI28W in d . Bad . Presse .

LaMavs -kllkingen
schöne sonnige Lage . sechS
Zimmer .Badusw . ,1300qm
Garten mit feinstem Edel -
obst angepflanzt , grofter
Hübnerhos , ist zu 27000
verkäuflich . Angeb . unter
Bl282t an die Bad . Presse .

3
w

mit neuesten Maschinen ,
Wasserkraft, Lage : holz-
reiche, allerbeste Einkaufs
quelle , ist billig zu ver-
kaufen . Angeb . unt . B12820
an die . Bad , Presse " erb.

^ju verkaufen ein

Geschäft
für ein . selbsttätig . Mann .
Gute , sich. Existenz . Ohne
Fachkenntnisse. In einer
inittelgr . Stadt in Baden .
Angebote uvt . Nr . B17ö8a
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse "

Landhaus ^
nahe b . Heidelberg, , frrei -

pflanzter Garten , Fläche
über 2200 qm für 82000 Ji
verkäuflich . Angeb . unt .
B12322 an die . Bad . Pr .

" .

AgKlMbles Köns
in bester Stadtlage , mit
schönen 2X3 Zimm .- Woh»
nungen , Garten ist billig
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . Bl281S an die
„B .idische Presse " erbeten .

Kitiii in J-iriach
neu , schöne Laae , mit
großem Garten , für 50000
Mark zu verkausc » . ?kn
fragen unter Nr . 4219
an die »Badiitbe P -resse" ,

KausvsrkKuf .
Rentenhaus in Baden -

Baden , schöne, fr . Lage ,
preiswert zu verkaufen .
Näh . u . Nr . 3541 an die

„ Bad . Presse " erbeten .

hattS - Pettalts .
Im alt . Hardtwald -

Kadtteil ist ein gutae -
bautes Haus , 3stöckig ,
je v Zimmer,preiswert
zu verkaufen durch «m

K . Kornsand .

Zaus MMr.
zu verkanfeu .

Ein sehr aut ren -
! tierendes <? tagen »
Hans mit 7 Zimmer -

! wshnungen zu v - r - .
\ kaufen durch 4030 |

K . Ksrnsand ,
Kaiserstraße SL.

kinjamiiienhauser
in vielen

baWe » Mm
»u verkaufen . 4029

K . Kornsand
Karlsrnbe i . B .

Wegen Aufgabt des Ge»
schäfts u , iUegzugS wer -
den in Offenburg i . B .,
Hauptstraße Nr . 45. und
24 , verkauft :

1 vollst . Ladeneinrich¬
tung , weih Oelfarb .,1913
neu angefert ., bestehend
aus 4,50 + 2,70 m La¬
dentisch mit Linoleum¬
fläche . 4 .50 + 3,40 m
Wandregale , GlaS -AnS -
stellschränke , 1 Arznei-
iDrog . l -Schrank, 1 Kon -
trollkasse , 1 eiserne Kas -
fette, 1 Kassette mit Ein¬
satz , 1 Aufschnittmaschine ,
1 Tafelwage mit Gewich
ten, 1 Stehleiter , lack , Ei^
senblechstandsässer . Käse -,
Aufschnitt- u . Fleischvlat-
ten . Käseglocken , Bon-
bongläser, Ausstellatrap -
Pen . Blechdosen -usw .,
ferner versch. Hausgerät ,
darunter 1 Bettstelle mit
Rost u . Unterbett , eine
Sitzbadewanne . 1 großer
Nußbaum-Klsiderschcank ,
1 Liegestuhf , 1 Streich-
zither , 1 starke Hunde-
Hütte mit Dackpapvedach ,
2 Schnackenfenfl ., 93 mal
1,32 m, elektr . Beleuch¬
tungskörper u . a . mehr.
Näh. Offenbur «, Haupt»

stratze 24. Part . , und von
3—5 Uhr nachm. Haupt¬
straße 45 . parterre , bei
Schmelzer . 1769 a

in -uiip
mit abnehmb . Bock, leicht
gebaut , zu verkaufen .

U . Kautt St Sohn .
4237 Waldborn str . 14.

Pianos
von Grotrian - Steinweg ,
Nagel & Krau », preiswert
zu verkaufen . B12645

m . I . Seiser .
Munkinstrumente » und
Musikalienhandlung ,

Gaggenau t .
Hauptstraße 56

« chlaszimniereinrichtg .,
hell, gut erhalten , u. ein
gr . Spiegel in Goldrahm . ,
ein Büchergestell zu ver-
kaufen . Anzusehen nach
5 Uhr abends Aorksir . 34,
4 . Stock links . B1K928

verkaufen :
1 Chaiselongue , 1 neuer

eintür . Schrank , 1 kleine
Kommode , f . Landl . pass .
B12793 Herrenftrake 10 .

Schlafzimmer
Salon u . Speisezimmer.
Betten in . u . ohn. SetciTJ »
Schreibtische. Büfetts .
Kücheneinrichtgn. , Tii « t.
Teppiche , alles fast - neuu .
sonitige Möbelstücke dillia
zu verkaufen , S) 12 <0&

An - u . Berk 8i!bsrniaa »«
^ niiinenstralie 1 . .

Weg . Stäumg. komplett -
Bett 150 .ji , 2 eis . BtA
stellen i 18 .// . 331^09»
Kaifers !». 6 » . Möbellad^

Eine sehr gut erhalten ^

Bettstelle
mit Rost und' Kopfpolstek
zu verkaufen. Näti . unter
B12991 an d . „Bad .Pressê .

Zu verk . fast neues
komplettes Bett , Diwa>l<
schöner Schrank , Vertilg,
Waschkommode , Nachttil«
und Roßhaarmatratze .

<*. fröhlich , Möbelg ..
B13009 Nblandstr. UJi

Feine ? Kinderbett
Matrake preiswert Ä
verkaufen. tylivi 9

Werderstra ^ e 73 . M
Sitzbadew., KüchenfAk --

Küchenbüf., 2 gleiche BA«
ten ieich.) I 175 Jl . ® '~
Kaiserstr . 6« . MöbellK

AöHftigschttle
Näh, H uinfiolbtftr. 14 .i l>

1 Bandsäge »
800mmRollendurchmessel '

3 AbriMiklen -.,
M -. W ° lz . . Södel '

und MnMine .
510und410mmTischbr-nk'

ZWMMWtz
verkauft 43?»

E . Weiser »
Karlsruhe , .

Laute »bergstrahe 1^

AWe -8tmichiMg
tut erhalt . , zu verkauf "
" M ?7 Herren str^ 5°^

Ein eich . Äücherl' chs,??»
zu verkaufen . BlSv ^

Marienstr . 1, L.

Zu verkaufeZ
ein gut erhalten .
für Geschirr oder
Vorm . v . 10- 12 Ubr. BiSs
Redtenbacherstr. 12.

Gute Gemüts
werden von der Frau
Künstler» günstig abgk« f
ben . Zu erfragen ,B13001 in der Ge
der „Badischen Pre

Herd m . Rohr ,
halten , 1 Regulatenr v > ^
zu verkaufen.

WerderstrafteSi ^

Vif -

Qtiletli . , eilmM
zu verkaufen. Bi»
Kaiserstr. 193 . Seiten ^ -

Garderobeständer ,
lüster (3 armig . ). .
presse zu verkauf. S.' i.

Marienftr . 1 , 2J gai
•t Hfeuftöcke f.

mit 2 m langen Ra^ . j^
Balkongeeign. ä 5
deutsche Nahne
fahne ) 10 Mk . « bzua. W {

Vordolzstr . SO .

OEo . 100 duche «'

NaSselgeß i
» u verkaufen .

MnnU , GStbkU ^
et)" f"' sh-.
K »

ber ( Holz ), beschla >iui^>

i achteck. türk.
Ottomanedecke verv « ^>i'
1 r . Zuber . 1 ov , '

Waschbrett, Ir . AuSS "^ '
1 r . Tisch . Koffer >
hangetasche sind
Anzus. v . 2- 4 IL

NUvvurrerN »:
Zu verk.

vorhänge
weiße , Borhänge,
renfahrrad , o,

Schick , Fa
2. Stock, rechts ..

fitf'tic'11
: 1 paar
u . 1 »aar yi

'
irfiHndC . *

qjflĈ
Einige hundert

weiß . Ääscheschnu ' >
1 ' /. er.» breit .
leibbinde . angt {

|Cic'(
Ltranhenseder ,
Nachttisch mit ,platte zu verkauf«? '

ji . - .
B13003 )»ubolsf<^ <

Ein ' /* Jahr al" '

SchnauB
Hardts*

Deutsche DoA
edles , 3jahr . Tie ^- ogen , verkauft

votbeker. Makk b^ ZA^
zogen ,
Avotbe !

Zu verkaufe «>- .

/
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